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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Hallstadt 1890 II : TSV Schesslitz III 
Montag, 07.11.2022, 20:15 Uhr

Koch und Greubel und Fuchs bleiben gegen den TSV 
Schesslitz III ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TV Hallstadt 1890 II, als Christopher
Greubel das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Schesslitz III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Koch, Greubel und Fuchs, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das
Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Koch / Greubel machten mit Jandesek / Einwich beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Fuchs / Eichelsdörfer hatten ihre Gegner
Gries / Will beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte danach Georg
Koch beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Ludwig Einwich. Helmut Fuchs überzeugte im Einzel gegen Norbert
Jandesek, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Christopher Greubel
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Will von Beginn an. Jürgen Eichelsdörfer hatte wenig
später gegen Andreas Gries indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Hallstadt 1890 II und des TSV Schesslitz III. Georg
Koch hatte nachfolgend gegen Norbert Jandesek bei seinem 3:0 dagegen wenig Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Helmut Fuchs gewann wenig
später sein Spiel gegen Ludwig Einwich eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 11:8, 11:2, 11:2. Christopher Greubel war im Einzel gegen Andreas Gries nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TV Hallstadt 1890 II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TSG 2005 Bamberg III am 17.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Schesslitz III wird nach nun 6 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 14.11.2022 gegen die DJK Teutonia Gaustadt II erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TV Hallstadt 1890 II

Doppel: Koch / Greubel 1:0, Fuchs / Eichelsdörfer 1:0 
Einzel: G. Koch 2:0, H. Fuchs 2:0, C. Greubel 2:0, J. Eichelsdörfer 0:1 

 TSV Schesslitz III
Doppel: Jandesek / Einwich 0:1, Gries / Will 0:1 
Einzel: N. Jandesek 0:2, L. Einwich 0:2, A. Gries 1:1, M. Will 0:1


